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Lapbook „Im Mittelgebirgsraum“

Didaktisch-methodische Hinweise

Mit diesem Lapbook erhalten die Schüler einen Überblick zur naturräumlichen Gliederung des 
deutschen Mittelgebirgsraumes. Sie erarbeiten sich Kenntnisse über Gebirgsformen und deren 
Entstehung. Dabei lernen die Schüler die typischen Gesteine und Talformen in Deutschland ken-
nen. Am Beispiel des Harzes und des Erzgebirges werden klimatische Ereignisse veranschaulicht.
Darüber hinaus beurteilen die Schüler den Einfluss des Menschen auf diese Landschaft und sie 
erkennen den Nutzen von Talsperren sowie Wäldern. Zudem gewinnen die Schüler einen Einblick 
in ausgewählte Naturlandschaften (z. B. Höhlen und die Sächsische Schweiz). 
Die Gestaltung des Lapbooks kann in Einzel-, Partner- oder Gruppenarbeit erfolgen. Die Informati-
onen können unterschiedlich erarbeitet werden:

Variante 1:
Die Schüler gestalten ihr Lapbook in Einzel-, Partner- oder Gruppenarbeit selbstständig. Dazu 
werden ihnen benötigte Hilfsmittel und Informationen zur Verfügung gestellt. Bilder zur Ausgestal-
tung des Lapbooks können als Hausaufgabe mitgebracht werden.

Variante 2:
Die Unterrichtseinheit „Im Mittelgebirgsraum“ wird gemeinsam behandelt. Nach Abschluss eines 
Teilthemas können die Schüler die Minibücher als Ergebnissicherung bearbeiten. Bei dieser Vari-
ante bietet sich die Einzelarbeit an.

Material aus dieser Handreichung

�� Faltvorlagen 13 – 24 (CD-ROM)
�� Faltanleitungen 13 – 24
�� Impulskarten 13 – 24

Benötigtes Zusatzmaterial

�� 1 farbiger DIN-A3-Tonkarton je Schüler bzw. Team, evtl. Tonkartonreste für Zusatzklappen
�� 1 Prospekthülle je Schüler bzw. Team zur Aufbewahrung der fertigen Minibücher
�� 1 Blatt farbiges Kopierpapier im Format DIN A4 je Schüler bzw. Team
�� 3 Musterklammern je Schüler bzw. Team
�� Informationsmaterial zu Wälder, Höhlen, Gebirge etc. aus der Umgebung (wenn vorhanden)
�� PC mit Internetanschluss für Rechercheaufgaben

Impulse

Die Schüler wählen acht der zwölf Impulse aus, die sie für ihr Lapbook gestalten möchten. Es ist 
auch möglich, dass Pflicht- und Wahlaufgaben festgelegt werden. 

Schnellere Schüler können weitere Impulse bearbeiten oder sich eigene Minibücher mit weiteren 
inhaltlichen Teilthemen anfertigen. 

Aus dem Werk 08062 "Lapbooks gestalten im Erdkundeunterricht 5-6" – Auer Verlag
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Faltanleitung 1: Faltkarte 

 Schneide die Vorlagen an den 
schwarzen Linien aus. 

Umschlag: 

 Schneide die dicke schwarze Linie ein. 

 Falte die untere Klappe nach hinten 
und klebe sie auf der Rückseite fest. 

 Falte die untere Klappe an der Faltlinie 
nach oben und falte anschließend das 
Buch in der Mitte zusammen. 

Karte: 

 Falte die Karte zwei Mal an den 
gestrichelten Faltlinien zur Mitte. 

 Klebe die Karte mit der Rückseite auf 
die vorgesehene Klebefläche im 
Umschlag. 

 Klebe den Umschlag mit der Rückseite 
auf dein Lapbook. 

Faltanleitung 2: Doppelter Streichholzbrief 

 Schneide die Vorlage an der 
schwarzen Linie aus. 

 Schneide die dicke schwarze Linie ein. 

 Falte zuerst die beiden Klappen an den 
gestrichelten Linien nach innen. 

 Falte nun die schmale Klappe über  
die beiden Klappen. 

 Klebe den Streichholzbrief mit der 
angegebenen Klebefläche auf eine 
beliebige Stelle deines Lapbooks. 

 

Aus dem Werk 08062 "Lapbooks gestalten im Erdkundeunterricht 5-6" – Auer Verlag
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Faltanleitung 3: Schmetterlingsklappe 

 Schneide die Vorlage an der 
schwarzen Linie aus. 

 Falte die beiden Klappen an der 
gestrichelten Linie und wieder zurück. 

 Klebe die Schmetterlingsklappe nur 
mit dem Mittelteil auf eine beliebige 
Stelle deines Lapbooks, sodass du die 
beiden Klappen aufschlagen kannst. 

Faltanleitung 4: Buch mit Geheimklappen 

 Du brauchst zusätzlich:  
Heftgerät mit Heftklammern 

 Schneide alle Vorlagen an der 
schwarzen Linie aus. 

 Falte alle drei Innenseiten an der 
gestrichelten Linie nach hinten und 
lege sie aufeinander. 

 Lege die Titelseite genau auf die 
Innenseiten. 

 Verbinde alle Seiten mit einer 
Heftklammer an der auf dem Titelblatt 
angegebenen Stelle. 

 Klebe das Buch mit der Rückseite der 
letzten Seite auf eine beliebige Stelle 
deines Lapbooks. 

Aus dem Werk 08062 "Lapbooks gestalten im Erdkundeunterricht 5-6" – Auer Verlag
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Faltanleitung 5: Verschlossener Brief 

 Schneide die Vorlage an der  
schwarzen Linie aus. 

 Falte die beiden Außenklappen an der 
gestrichelten Linie nach hinten. 

 Verschränke die beiden Klappen 
miteinander, sodass der Brief 
verschlossen ist. 

 Klebe den Brief mit der angegebenen 
Klebefläche auf eine beliebige Stelle 
deines Lapbooks. 

Faltanleitung 6: Register 

 Du brauchst zusätzlich:  
Heftgerät mit Heftklammern 

 Schneide die Titelseite und alle fünf 
Registerkarten jeweils an der 
schwarzen Linie aus. 

 Lege die Registerkarten in der richti- 
gen Reihenfolge hintereinander. 

 Klammere die Karten mit dem 
Heftgerät an den beiden dicken 
schwarzen Linien zusammen. 

 Klebe die Rückseite der letzten 
Registerkarte auf eine beliebige  
Stelle deines Lapbooks. 

 

✂
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Faltanleitung 7: Leporello-Pfeil 

 Schneide den Pfeil an der schwarzen 
Linie aus. 

 Falte den Pfeil an den gestrichelten 
Linien wie eine Ziehharmonika 
abwechselnd nach hinten und vorne 
zusammen. Es soll am Ende nur noch 
die Pfeilspitze zu sehen sein. 

 Klebe den Pfeil mit der angegebenen 
Klebefläche auf eine beliebige Stelle 
deines Lapbooks. 

Faltanleitung 8: Taschenbuch 

 Schneide die Vorlage an der 
schwarzen Linie aus. 

 Falte die Vorlage an der gepunkteten 
Faltlinie längs und wieder zurück. Falte 
die Vorlage nun an der gepunkteten 
Faltlinie quer und schneide die 
schwarze Linie ein. 

 Falte an den beiden gestrichelten 
Faltlinien vor und wieder zurück. 

 Falte die Vorlage wieder auseinander 
und dann noch einmal längs an der 
gepunkteten Linie. 

 Halte die rechte und die linke Seite fest 
und schiebe sie bis zur Mitte zu einem 
Stern zusammen, bis du sie zu einem 
Buch schließen kannst. 

 Klebe das Taschenbuch auf eine 
beliebige Stelle deines Lapbooks. 

Aus dem Werk 08062 "Lapbooks gestalten im Erdkundeunterricht 5-6" – Auer Verlag




